
Liebe Leserinnen und Leser,

ich wünsche Ihnen ein frohes neues und vor allem gesundes Jahr 2026!

Zum Jahresstart lohnt sich ein kurzer Blick zurück – und ein noch wichtigerer
nach vorn. Als Duisburg Business & Innovation (DBI) arbeiten wir daran, den
Wirtschaftsstandort Duisburg konsequent weiterzuentwickeln: mit klaren
Zukunftsthemen, starken Partnerschaften und messbaren Ergebnissen.
Transparenz gehört dabei für uns dazu – denn am Ende zählt, was in der Stadt
tatsächlich ankommt.

2025 war in dieser Hinsicht ein gutes Jahr: Insgesamt wurden in Projekten rund
41 Millionen Euro an Investitionen ausgelöst. Wir haben 71 Ansiedlungen
begleitet, wobei fast 2.000 Arbeitsplätze gesichert oder neu geschaffen wurden.
Hinter diesen Zahlen stehen konkrete Projekte, Unternehmen, Menschen – und
viele Gespräche, Vermittlungen und Entscheidungen, die man nicht immer auf
den ersten Blick sieht. Genau deshalb möchten wir Ihnen im Newsletter
regelmäßig zeigen, was wir tun – und warum es Wirkung für unser Duisburg
entfaltet.

Ein Beispiel dafür sind Start-ups wie die Factor2 Energy GmbH, das wir für
Duisburg begeistern konnten. Solche Ansiedlungen sind nicht nur ein Signal nach
außen, sondern stärken unsere Innovationskraft ganz konkret vor Ort. Wir
bündeln dafür gezielt Kompetenzfelder und bauen Schritt für Schritt ein Umfeld
zwischen großen und kleinen Unternehmen, Forschung und Hochschulen auf, in
dem neue Ideen schneller wachsen können.

Auch in der Innenstadt und in den Bezirken tat sich viel: Unser Citymanagement
hat 2025 für 33 leerstehende Ladenlokale Nachnutzungen ermöglicht – mehr
als doppelt so viele wie im Jahr zuvor. Das bringt neue Angebote, neue
Arbeitsplätze und vor allem: spürbar mehr Leben in unsere Quartiere.
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Und wir starten mit Rückenwind für neue Projekte ins Jahr 2026: Mit „KI für KMU
NiederRhein“ und „Circular.NiederRhein“ bringen wir die Zukunftsthemen
Digitalisierung und Kreislaufwirtschaft in der Region voran – mit einem
Gesamtvolumen von rund 4 Millionen Euro. Gemeinsam mit unseren
Partner*innen bieten wir damit mehr Unterstützung und Service für Unternehmen
an und stellen den Standort nachhaltig und zukunftsfest auf.

In dieser Ausgabe finden Sie auch die richtigen Ansprechpartner sowie weitere
Hintergründe und Geschichten aus unserer Arbeit. Und wenn Sie Lust auf Zukunft
zum Hören haben, habe ich noch einen besonderen Tipp: Im neuen Duisburg-
Podcast „City of Transformation“ geht es um Wandel und Zukunftsfähigkeit –
mit persönlichen Einblicken von Menschen, die Duisburg kennen und hier
Veränderung anpacken. Stimmen aus Wirtschaft, Wissenschaft, Bildung, Kultur,
Sport und Politik zeigen, wie Transformation in Duisburg gedacht und gemacht
wird.

Viel Freude beim Lesen – und ich hoffe, Sie nehmen aus den Artikeln genauso
viel Zuversicht mit, wie wir sie aus der täglichen Arbeit für Duisburg ziehen.

Viel Spaß beim Lesen!

Mit besten Grüßen
Ihr

Rasmus C. Beck
Geschäftsführer
Duisburg Business & Innovation GmbH

Premiere für Podcast der DBI.
Mehr Leben in der Stadt: 33 neue Unternehmen starteten 2025 in Duisburg.
Factor2 Energy: Geothermie-Innovation setzt neue Maßstäbe für Energie,
Nachhaltigkeit und Deeptech.
KI und Kreislaufwirtschaft: Zukunftsprojekte gestartet.



JETZT REINHÖREN

Die DBI startete am 7. Januar den Podcast „Duisburg – City of Transformation“.
Zunächst zehn Folgen sind zu hören auf allen gängigen Plattformen wie Spotify
und Apple. 

Inhaltlich geht es in den Gesprächen um Stadtentwicklung und
Zukunftsfähigkeit Duisburgs. Als Gäste sind Vertreter:innen aus Wirtschaft,
Wissenschaft, Bildung, Kultur, Sport und Politik eingeladen. Den Auftakt macht
Martina Voss-Tecklenburg. Die Ex-Fußballbundestrainerin und Unternehmerin
aus Duisburg spricht über Wandel und Werte, Image und Internationalität, ist
genervt von den Baustellen und davon überzeugt, dass Frauen die besseren
Vorbilder sind. Die Moderation übernimmt der renommierte Hörfunkjournalist
Ralph Sina, bekannt als langjähriger EU- und USA-Korrespondent für den WDR.

Premiere für den Duisburg-Podcast.

Ansprechpartner.
Marc Oliver Hänig
Leiter Strategische Kommunikation 
und Pressesprecher
Tel.: +49 177 81 30 813
haenig@duisburg.business

https://open.spotify.com/show/5iPvkSS8sCHP2BAZI3jqhO
tel:+49%20177%2081%2030%20813
mailto:haenig@duisburg.business?subject=Podcast


MEHR ERFAHREN

Das Citymanagement hat 2025 mit insgesamt 33 neuen Ansiedlungen in der
Innenstadt und in den Bezirken mehr als doppelt so viele Leerstände gefüllt wie
im Jahr zuvor. 

Das bedeutet ein Plus von rund 300 Arbeitsplätzen – unter anderem durch den
Sportartikel-Riesen Decathlon, das Grafschafter Wirtshaus, das Miralya Café, das
Limos Restaurant und den In-Treff Immer & Edel. 

Neues Jahr, neue Schwerpunktthemensetzung in der City-Talk-Reihe: Am
5.Februar 2026 (19.00 - 20.30 Uhr) kommen Akteur:innen aus der Stadt,
Wirtschaft und Kultur gemeinsam an einen Tisch und erarbeiten die Zukunft der
Innenstadt. Zum Einstieg wird es einen Impulsvortrag zu den Trends der
Innenstadtentwicklung geben.

Mehr Leben in der Stadt: 33 neue Unternehmen starteten
2025 in Duisburg.

Ansprechpartner.
Jan Tiemann
HUB-Manager Citymanagement 
& Quartiersentwicklung
Tel.: +49 1511 62 64 502
tiemann@duisburg.business

ANMELDUNG CITY TALK

https://www.duisburg-business.de/fileadmin/user_upload/CM_Erfolgsgeschichten_Website_DBI_Dezember2025.pdf
https://www.duisburg-business.de/fileadmin/user_upload/CM_Erfolgsgeschichten_Website_DBI_Dezember2025.pdf
tel:+49%201511%2062%2064%20502
mailto:tiemann@duisburg.business?subject=Citymanagement
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https://www.b2match.com/e/city-talk-duisburg
https://www.b2match.com/e/city-talk-duisburg


ZUM ARTIKEL

Der DBI-Unternehmensservice siedelte 2025 das Start-up Factor2 Energy im
Tec-Tower an. Das Unternehmen entwickelt ein geothermisches System, das
CO₂ statt Wasser nutzt und damit grundlastfähige, emissionsfreie Energie
ermöglicht.

Die Technologie überzeugt durch geringeren Kapitalaufwand und niedrigere
Betriebskosten und macht Geothermie auch dort wirtschaftlich, wo sie bisher
kaum infrage kam.

Am 25. November gewann Factor2 Energy den ersten Preis beim Wettbewerb
High-Tech.NRW und erhielt eine Seed-Finanzierung über 9,1 Mio. US-Dollar,
angeführt vom CleanTech-Fonds AT ONE Ventures. Zudem erzielte das
Unternehmen internationale mediale Aufmerksamkeit. Factor2 Energy passt
exakt zu den Duisburger Kompetenzfeldern Energie, Nachhaltigkeit und
DeepTech. Der DBI-Unternehmensservice begleitet das Start-up weiter bei
Vernetzung, Pilotierung und Skalierung.

Factor2 Energy: Geothermie-Innovation setzt neue
Maßstäbe für Energie, Nachhaltigkeit und Deeptech.

Ansprechpartner.
Klaus Wulfert
HUB-Manager Unternehmens- 
& Investorenservice
Tel.: +49 1511 62 64 503
wulfert@duisburg.business

https://www.waz.de/lokales/duisburg/article410612189/start-up-aus-duisburg-erhaelt-millionen-aus-den-usa-woran-das-team-arbeitet.html
tel:+4915116264503
mailto:wulfert@duisburg.business
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MEHR ERFAHREN

Mit dem neuen Jahr startet die DBI mit zwei erfolgreich eingeworbenen
Projekten: „Circular.NiederRhein“ und „KI für KMU NiederRhein“. Die Vorhaben
mit einem Gesamtvolumen von rund vier Millionen Euro und einer Laufzeit von
jeweils drei Jahren werden von der DBI als Konsortialführerin gemeinsam mit
deutschen und niederländischen Partner:innen umgesetzt.

Eine aktuelle Umfrage zeigt, dass der Wunsch nach KI-Unterstützung im
Arbeitsalltag in Deutschland deutlich größer ist als die tatsächliche Nutzung:

Rund 57 Prozent der Erwerbstätigen wünschen sich grundsätzlich
Unterstützung durch KI,
nur 13 Prozent nutzen die entsprechende Anwendungen und
30 Prozent glauben, dass KI ihnen heute schon Aufgaben abnehmen könnte.

Mit dem Projekt „KI für KMU NiederRhein“ führt die DBI kleine und mittlere
Unternehmen aus der Region praxisnah an das Thema heran. 

Das Projekt „Circular.NiederRhein“ verfolgt das Ziel, Rohstoffe aus Renovierung
und Abbruch systematisch in die Circular Economy einzubinden.
Kreislaufsysteme in Bau und Logistik sind ein zentraler Baustein für eine
resiliente regionale Wirtschaft, die Reduzierung von Rohstoffimporten und
wirksamen Klimaschutz. Gemeinsam mit Partner:innen wie der
Wirtschaftsförderung Kreis Kleve, dem Kreis Wesel, der Niederrheinischen IHK
Duisburg-Wesel-Kleve, der Universität Duisburg-Essen, der Hochschule Rhein-
Waal, Agrobusiness Niederrhein e. V. und Regenalyze startet das Projekt für die
Region.

KI und Kreislaufwirtschaft: Zukunftsprojekte gestartet.

Ansprechpartnerin.
Helen Dutzi
Projektmanagerin "KI für KMU Niederrhein"
Tel.: +49 203 36 39-362
dutzi@duisburg.business

Ansprechpartner.
Christopher Olvis
Projektmanager "Circular.NiederRhein"
Tel.: +49 203 36 39-357
olvis@duisburg.business

https://www.duisburg-business.de/leistungen/wasserstoff-nachhaltigkeit
tel:+492033639362
mailto:dutzi@duisburg.business?subject=KI%20f%C3%BCr%20KMU
mailto:dutzi@duisburg.business?subject=KI%20f%C3%BCr%20KMU
tel:+492033639357
mailto:olvis@duisburg.business?subject=Circular.NiederRhein
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Ansprechpartnerin.
Joyce Juppien
HUB-Managerin 
Unternehmenskommunikation 
& Social Media
Tel.: +49 151 74 58 3496
juppien@duisburg.business

Duisburg Business & Innovation GmbH
Calaisplatz 5, 47051, Duisburg

https://www.linkedin.com/company/duisburg-business/
https://www.facebook.com/dbi.duisburg
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https://www.tiktok.com/@dbi_duisburg
tel:+4915174583496
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